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Finanz⸗Miniſterium .

Steuer⸗Departement .

Nro , 1113. Karlsruhe den 19 . April 18114

Die Belehrung , welche das Dreyſam⸗Kreis⸗
directorium , nach der berichtlichenVorlage vom
10 . und praͤſ. 16. d. M. Nro . 4727, ; dem
Deziris z Commiſſaͤr N. zu Heitersheim, auf

den rückfolgenden Bericht uͤber die Haͤuſer⸗
Taration und insbeſondere uͤber die Benutzung

Der. Kaufpreiſe gegeben hat , entſpricht dem Geiſte
Der ÇSteuer⸗ Ordnung vollkommen .

Beylage zu Nro . 17 .

Auszu g .
Freyburg den 10 . April 1811 .

Großherzogl . Badiſches Directorium

s Dreyſam⸗Kreiſes .
RDN: 4˙˙ , Bericht des Bezirks⸗ Gon-

miffaͤrs N. zu Heitersheim vom 31 . März
D Sa die Haͤuſer und Gärten⸗Taxation be⸗

treffend . jog pR
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Beſch buß .

1 ) Iſt dem Bezirks - Commiſſaͤr N . nnter

Ruͤckſendung der Tabellen uͤber vie zu N . borges
fallenen Hauskaͤufe zu eroͤffnen.

Aus dem vorgelegten Berichte und der Ta⸗

belle uͤber die Hauskaufe und deren Modiſtka⸗
zionen ſcheint hervor zu gehen , daß die Modifi⸗
kazion der Kaufpreiſe in der Tabelle entweder
gleichzeitig mit der Taxation oder erſt nach der
Taration geſchehen ſehe . Beydes iſt fehlerhaft ,
und verruͤckt gaͤnzlich den Endzweck , zu welchem
tiefe Kaufpreis⸗„Auszuͤge beſtimmt ſind . Durch
die Kaufpreiſe ſollen die Taxatoren in die Kennt⸗
nif deg Lokalwerths der Haͤuſer geſetzt wer⸗

den . Nicht der Werth , den der Taxator

nach Gruͤnden ſeiner Wiſſenſchaft einem Gebaͤude

beylegen kann , giebt den Tarxationsanſchlag , ſon⸗
dern der Taxator ſoll ſich in jedem einzelnen Orte

durch die Hauskaͤufe von dem Haͤuſerpreis in der

befragten Gemeinde unterrichten , und ſoll dann

mit Huͤlfe ſeiner Kunſt , nach dieſem Preis , den

Werth jener Haͤuſer des Orts beſtimmen , welche
nicht verkauft worden ſind . Die Taxation der

Haͤuſer in jedem Ort bildet daher ein fúr ſich
allein beſtehendes Ganzes , ohne dag iner Res

gel die Taxation in einem benachbarten Orte
damit ins Verhaͤltniß gebracht zu werden brauch⸗
te . Dies verſteht ſich aber doch nur von jenen
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Orten , wo die Tabellen uͤber die Kaufpreiſe hin⸗

laͤngliche Momente an Handen geben , um

einen laufenden Lokalpreis darqus⸗ abſtrahiren

zu koͤnnen . Wo dieſe Momente aus den Tabel⸗

len mangeln , da ſind die Lokalhaͤuſerpreiſe be -

nachbarter gleichgattiger Gemeinden in verglei —

chende Ruͤckſicht zu ziehen . Aus dieſen Demon⸗

ſtrazionen geht hervor , einmal , daß die Tabellen

uͤber die Haͤuſerkaͤufe mit der moͤglichſten Sorg⸗

falt zu erheben ſind , und dann , daß nicht allein

die Modifikazionen , ſondern auch das Auf⸗

finden und Abſtrahiren der Lokalpreiſe⸗ jeder

Taxation vorangehen muͤſſen . Waͤre in einem

oder dem andern Orte des Bezirks ein entgegen⸗

geſetztes Verfahren beobachtet , ſo waͤre ſolches

durch Nachholung des Verſaͤumten , und durch

Pruͤfung der Taxation mit Sorgfalt zu verbeſſern .

Die Modifikazionen des Kaufpreiſes ſind

nicht , wie geſchehen, durch das Ermeſſen der

Taxatoren über den wahren Werth der Gebaͤude ,

feſtzuſetzen . Denn ſo lange die Taxatoren die

Lokalpreiſe nicht kennen , ( was erſt durch
die modifizirte Tabelle geſchieht, ) werden dieſe

blos ein Urtheil faͤllen , wie ſie ſolches gus den

zuſammen gehaltenen Erfahrungen ihrer Hand⸗
werksregeln abſtrahiren ; dieſes kann aber nur

zufaͤllig mit den Lokglpreiſenuͤbereintreffen. Die

Modifikazionen werden begründet durch das Da -
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ſeyn den im §. 38 . der Häuſerordnung angefuͤhrten
Faͤlle , wbvon ſich der Bezirks⸗Commiſſaͤr bey
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Steuer 4 Departement,
;

a Ry 4115 . 1 Karlsruhe den 196 April 1811½⁹

TRIPE

Däüs“Directorium desKinzig⸗Kreiſes traͤgt
mit Bericht“vont 6. und eek 16. April agii,Nro . 3553 . Bor :

Durch den Nächtrag⸗ hür Bäöf⸗Sthaer⸗
Ordnung “ vom 21 . Febr . . J . EMI 5220

R iſt⸗ der Abzug der auf den Haͤuſern ruhen⸗den ſtaͤndigen Grund⸗ Abgaben verbrdnet ,
und im Sten Saz vorgeſchrieben, daß die

Natural⸗ Abgaben nach dem 4ten Abſchnitt
der Grund;Steuer⸗Ordnung berechnet wer⸗

den ſollen.
nb) Zwar iſt in diefem Abſchnitt angegeben,

wie die mittlere Naturalien⸗ Preiſe aufzu⸗ſuchen ſind , allein dieſelbe ſollen nach H. 107,
und denen in dieſem allegirten mit Ziffer

14. und 15 . bezeichneten Beylagen erſt beyder Guͤter⸗Taration feſtgeſetzt , und nach
S. 134 . vom Großherzogl. Steuer⸗Departemieent beſtätiget werden .
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